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Lebendiger
Adventskalender

Die Lebendigen Adventkalender
in verschiedenen Orten des Alt-
kreises Münden laden zum Zu-
sammenkommen in der Vor-
weihnachtszeit ein. Ob Fenster-
öffnen oder „Advent bei mir“ in
der Mündener Innenstadt: Wir
besuchen die Treffen reihum.
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Weihnachten ei-
nen Festplatz für
die Tiere zu bau-
en. Igel, Rehe, Ha-
sen, Wildschwei-
ne, Dachse, Vögel
und Waschbären
nannten sie auf
die Frage, welche
Tiere wohl alle
kommen werden,
um das mitge-
brachte Futter zu
fressen.

Futter für die
Tiere im Wald

Sorgfältig wur-
den Meisenknö-
del in die Bäume
gehängt, Getreide
und Möhren, Heu
und Stroh verteilt
und sogar ein Ap-
felwald mit auf
Stöckern aufge-
spießten Äpfeln
gebaut.

Zum Schluss
waren hier und

da auch ganze Tier-Menüs zu
sehen. Fein säuberlich dra-
piert auf Flächen von Baums-
tümpfen. Wieder zurück an
der Grillhütte wurden kräftig
Weihnachtslieder gesungen,
begleitet von einer Mutter, die
die Lieder mit dem Akkordeon
spielte.

Weihnach-
ten. Da
müssen wir dem Weihnachts-
mann aber helfen, die Tiere
im Wald zu füttern. Jeder
nimmt etwas mit und wir tref-
fen uns vor der Hütte“, so Sus-
lik. Gemeinsam mit Förster
Arnaschus brachen die Kinder
zu einer im Wald befindlichen
Futterstelle auf, um dort zu

St. Martin. Am Grillplatz wur-
de die Gruppe vom Bezirks-
förster Günther Arnaschus
empfangen und nachdem
selbst die Kleinsten tapfer die
ganze Wegstrecke gewandert
waren, folgte ein gemeinsa-
mes Frühstück, um in der vor-
geheizten Grillhütte wieder
Energie zu tanken.

„Nicht mehr lange bis

V O N M A R G I T T A H I L D

SCHEDEN. „Heike, ich will da
hochklettern. Heike, ich will
in den Bach springen“. Aufge-
regt und voller Tatendrang
machten sich die Kinder der
DRK-Kindertagesstätte Sche-
den gemeinsam mit den Erzie-
herinnen und einigen Eltern
am Freitagmorgen zu Fuß auf
den Weg von Scheden zum
Grillplatz Dankelshausen. „Es
war der Wunsch der Kinder
die Weihnachtsfeier in diesem
Jahr wieder draußen zu fei-
ern“, so Heike Suslik, Leiterin
der DRK-Kindertagesstätte.

Sack mit Geschenken
Und plötzlich war er da. Auf

einer Kuppe, ganz in der Fer-
ne, entdeckten die Kinder den
Weihnachtsmann. Aufgeregt
hüpfend, mit leuchtenden
Auge zeigten sie auf ihn und
stürmten den Feldweg hinauf
zur Kuppe. Der Weihnachts-
mann war verschwunden,
doch er hatte seinen Geschen-
kesack liegen lassen.

50 kleine Weihnachtsmän-
ner fanden die Kinder in dem
Sack und teilten sie selbstver-
ständlich auf. Teilen, war das
Thema der vergangenen
Weihnachtszeit, im Kinder-
garten erarbeitet unter ande-
rem mit der Geschichte von

Weihnachtsmann war da
Eine spannende Weihnachtsfeier in der Natur erlebten Kinder der Kindertagesstätte Scheden

„Der Weihnachtsmann!!!“: Die Kinder waren
aufgeregt, als sie ihn auf einer Kuppe von wei-
tem sahen. Nach der Bescherung dachten die
Kinder aber auch an die Tiere im Wald. Ge-
meinsam mit Förster Günther Arnaschus
brachten sie Futter (Bild rechts). Erzieherinnen
und Eltern hatten die Mädchen und Jungen bei
ihrer Weihnachtsfeier begleitet. Fotos: Hild

Lebendige Adventskalender
Lebendige Adventskalender verkürzen mit Musik, Spielen und Ge-
schichten das Warten aufs Christkind. Täglich vom 1. bis 24. Dezem-
ber öffnen sich im Altkreis Münden und in Vaake die Türen oder auch
Fenster. Heute:
• „Advent bei mir“ der Gewerbetreibenden in der Mündener Alt-
stadt: Überraschungstäschchen, Second Hand Kumode (16-17 Uhr).
• Evangelisch-reformierte Kirchengemeinde Hann. Münden,
Burgstraße 8: 17 Uhr, Anna Berkholz. .
• Hemeln, organisiert von den Bürgern des Ortes: 18.30 Uhr

Marienkirchstr., Start Kirche, Volksgesundheitsverein, „Mondwan-
derung“.
• Dransfeld, organisiert von Bürgern der Stadt: keine Veranstal-
tung.
• Bühren, Heimat- und Kulturverein: 18.30 Uhr, Hanna Rahlf/Fam.
Witzke, Unterdorfstr. 13.
• Escherode, Evangelische Kirchengemeinde: 18.30 Uhr, Dr. Andre-
as Meier-Dinkel, Kaufunger Waldstr. 2.
• Vaake, Evangelische Kirchengemeinde: 17.30 Uhr, Familie
Schmidt/Wilhelmy, Am Anger 6.
Tipp: Trinkbecher nicht vergessen! (sta)

schluss Glühwein, Kinder-
punsch und Kekse, die die
gastgebende Familie zur Ver-
fügung stellt.

In diesem Jahr finden sich
nach Angaben der Veranstal-
ter jeden Abend zwischen 30
und 60 Menschen zusammen.
Ein großer Erfolg, finden die
Veranstalter. (sta)

VAAKE. Der Lebendige Ad-
ventskalender findet in Vaake
bereits im achten Jahr statt.
Ins Leben gerufen wurde er
von der Evangelischen Kirche.

Jeden Abend spielen bis zu
acht Posaunisten Weihnachts-
lieder, die von den Anwesen-
den gesungen werden. Es gibt
eine Geschichte und im An-

Adventskalender:
Viel los in Vaake
Veranstalter freuen sich über große Resonanz

Gut besucht: Große und kleine Besucher hatten Freude an den
abendlichen Zusammenkünften.  Foto:nh

DAHLHEIM. Seit einigen Jah-
ren treffen sich Dahlheimer
Bürger in der Vorweihnachts-
zeit zum „Adventsfeuer“ am
örtlichen Weihnachtsbaum
auf dem Dahlheimer Dorf-
platz. In diesem Jahr hatten
im Rahmen einer Projektar-
beit die Dahlheimer Mädchen
und Jungen die Bevölkerung
an die Feuerkörbe auf den
Dorfplatz eingeladen. Der feh-
lende Jugendraum in Dahl-
heim und das noch laufende
Projekt „Wohnwagen“ waren
Anlass zu diesem Entschluss.
Angesichts der knappen kom-
munalen Kassen wollten die

Ein Fest zugunsten Dahlheims Jugend
Jugendliche aus dem Ort hatten zum „Dahlheimer Adventsfeuer“ auf den Dorfplatz eingeladen

Jugendlichen auch einen Be-
trag leisten und die eingehen-
den Einnahmen und Spenden
für die örtliche Jugend einset-
zen. Unterstützt wurde diese
Idee durch das Kinder- und Ju-
gendbüro Staufenberg.

Das Fest ist gut angenom-
men worden. Ortsbürgermeis-
ter Carsten Teller sowie die
Kinder- und Jugendreferentin
Stefanie Gimbel zählten auch
zu den Gästen. Den Jugendli-
chen hat die Organisation des
Festes so viel Spaß bereitet,
dass ersten Stimmen zufolge
eine Wiederholung folgen
könnte. (red)

Eine runde Sache: Das „Adventsfeuer“, das Jugendliche organi-
siert hatten, kam gut an bei den Dahlheimern. Foto: nh

spendierte der Betreiber des
Karussells zwei Extrarunden
auf seinem Fahrgeschäft und
ließ damit alle Kinderaugen
glänzen.

Ein gelungener Ausflug, der
die Vorfreude auf Weihnach-
ten der Kinder noch ein biss-
chen größer machte. (gkg)

HANN. MÜNDEN. Zusammen
mit Eltern und Erzieherinnen
haben die Krippenkinder des
Mütter- und Familienzen-
trums Hann. Münden den
Weihnachtsmarkt in der Alt-
stadt besucht.

Nach einer ausgiebigen
Stärkung am Bratwurststand

Zwei Extrarunden
im Karussell
Vorfreude auf Weihnachten für Krippenkinder

Machten einen Ausflug zum Mündener Weihnachtsmarkt: Die
Krippenkinder vom Mütterzentrum Hann. Münden. Foto: Privat

HANN. MÜNDEN. Die Kol-
pingsfamilie Hann. Münden
lädt für Sonntag, 27. Dezem-
ber, zur Weihnachtsfeier mit
Ehrungen langjähriger Mit-
glieder ein. Die Helfer treffen

sich ab 15 Uhr im Pfarrheim,
Böttcherstraße 8, um den Saal
herzurichten. Beginn der Feier
ist um 20 Uhr.

Gäste sind herzlich will-
kommen. (gkg)

Kolpingsfamilie: Feier und
Ehrungen im Pfarrheim

ken und süßen Leckereien
Rede und Antwort zu aktuel-
len Themen der Stadt und des
Ortes.

Doch es war auch Zeit für
nette Geschichten. Die von Pe-
ter Pfaff zum Beispiel: Er hatte
am Nachmittag in einer Parfü-
merie Geschenke gekauft –

HEMELN. „Gemeinsam für He-
meln“; war das Motto zu dem
die in Hemeln ansässigen
Stadtratsmitglieder Sylvia
Flor-Gerth und Dirk Wede-
kind für gestern eingeladen
hatten. Sie standen den Men-
schen des Ortes bei Glühwein,
Kinderpunsch, kalten Geträn-

Von ehrlichen Geschenke-Rettern
Das Gemeindebüro Hemeln war gestern ein Treffpunkt zum fröhlichen Austausch

und vergaß prompt die Tasche
auf dem Weihnachtsmarkt. Er
fuhr zurück, doch die Tasche
war weg. Aber nicht etwa ge-
stohlen: Ein Ehepaar, das ihn
als Mann in Postuniform und
als denjenigen, der in Witzen-
hausen bis zu seiner Rente ein
Modellbaugeschäft hatte,

kannte, hatte ihn mit der Ta-
sche gesehen und später die
Tasche ohne ihn gefunden.
Kurzerhand brachten sie die
Geschenke zurück in die Par-
fümerie. Freudig überrascht
von so viel Ehrlichkeit lud
Pfaff das Ehepaar noch zu ei-
nem Glühwein ein. (zpy)

Plaudereien und eine nette Geschichte luden zum Verweilen im Gemeindebüro in Hemeln ein.
 Foto: Siebert

Volker (lokal)
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